

[image: ]
Arbeitsvertrag – Saisonarbeit

Arbeitsvertrag

zwischen
____________________________
____________________________
____________________________
nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt
und
Herrn/Frau
____________________________
____________________________
____________________________
nachfolgend „Arbeitnehmer“ genannt

§ 1 Beginn und Dauer des Arbeitsverhältnisses
1. Das Arbeitsverhältnis beginnt am __________ und endet am __________.
2. Das Arbeitsverhältnis ist als Saisonarbeitsverhältnis befristet abgeschlossen. Es endet automatisch mit Ablauf der vereinbarten Zeit, ohne dass es einer Kündigung bedarf.
§ 2 Tätigkeit
Der Arbeitnehmer wird als __________ eingestellt. Er ist verpflichtet, alle mit dieser Tätigkeit verbundenen und ihm zumutbaren Arbeiten auszuführen.
Der Arbeitgeber behält sich vor, dem Arbeitnehmer andere gleichwertige und zumutbare Tätigkeiten zuzuweisen.
§ 3 Arbeitsort
Arbeitsort ist ____________________________.
§ 4 Arbeitszeit
Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt _____ Stunden wöchentlich.
Beginn und Ende der täglichen Arbeitszeit sowie die Pausen richten sich nach den betrieblichen Erfordernissen und werden vom Arbeitgeber festgelegt.
Der Arbeitnehmer verpflichtet sich, auf Anordnung des Arbeitgebers Mehrarbeit zu leisten, soweit dies gesetzlich zulässig ist.
§ 5 Vergütung
Der Arbeitnehmer erhält für seine Tätigkeit eine Vergütung in Höhe von __________ € brutto.
Die Vergütung wird jeweils am Ende des Monats auf ein vom Arbeitnehmer zu benennendes Konto überwiesen.
§ 6 Urlaub
Der Urlaubsanspruch richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen des Bundesurlaubsgesetzes.
Der Urlaub ist grundsätzlich während der laufenden Saison zu nehmen.
§ 7 Arbeitsverhinderung
Der Arbeitnehmer ist verpflichtet, jede Arbeitsverhinderung und deren voraussichtliche Dauer unverzüglich mitzuteilen.
Bei Arbeitsunfähigkeit infolge Krankheit hat der Arbeitnehmer spätestens am dritten Kalendertag eine ärztliche Bescheinigung vorzulegen. Gesetzlich versicherte Arbeitnehmer müssen bereits am ersten Tag der Arbeitsunfähigkeit das Bestehen und die voraussichtliche Dauer feststellen lassen.
§ 8 Kündigung
Während der Vertragslaufzeit ist eine ordentliche Kündigung ausgeschlossen.
Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.
§ 9 Verschwiegenheitspflicht
Der Arbeitnehmer verpflichtet sich, über alle betrieblichen Angelegenheiten auch nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses Stillschweigen zu bewahren.
§ 10 Schlussbestimmungen
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Textform.
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt.

__________, den __________          __________, den __________
(Unterschrift Arbeitgeber)        (Unterschrift Arbeitnehmer)
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